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Rechtsqrundlaqe und Erhebg!g§g9g§I!.1!gg1

Uber die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisen-
bahnen wird aufgrund der Verordnunq über eine
Eisenbahnstatj,stik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S . 749 ) seit den 1 . 1 . 'l 965 eine Bundesstati-
stj-k durchgeführt. In diese Statistik werden alle
Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
trej-ben, gleichgüItig ob der schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in einen anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der verkehrswirtschaft liegt.
Die Erhebungstatbestände beziehen sich stets
nur auf den Eisenbahnschi'enenverkehr.

Erhebunqsgebiet

Erhebungsgbbiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (west). Der durch Ber1ln (west) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsuf ang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wj,chtigsten zahlen über Betriebsleistungen'
Verkehrsleistungen unal Verkehrseinnahmen. Die
erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personen- und Gepäckverkehr, den Ex-
preßgutverkehr und den Güterverkehr. Beim Gü-
terverkehr wird neben dem frachtpflj-chtigen
Verkehr auch der Dienstgutverkehr der Eisen-
bahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht

zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche den öffenltlichen
verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
si.nd die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
verkehrs.

Er1äuterungen

Abkürzunqen

V = Versand

E = Empfang

Hauptverkeh r sbez iehungen

In der cüterverkehrsstatistik werden folgende Haupt-
verkehrsbez iehungen dargestellt :

verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIIe Sendungen von einen
Bahnhof zu einem anileren Bahnhof ir Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhatb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Enpfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratlschen Republik und
BerIin (Ost) .

crenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit cebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowj.e aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost),

Durchgangsverkehr = verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur alurch
BerIin (West) führenale Durchgangsverkehr
wiral nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Gütelverkehrs
l-j.egt alas "Verzeichnis der Verkehrsbezirke
und Häfen, Ausgabe'1969" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach den
"cüterverzej.chnls für alj-e verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere HaIb- und Fertlgerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im Januar 1979

Im öffentllchen Eisenbahnverkehr wurden im
Januar 1979 insgesamt 1O4,5 MiIl. Fahrgäste,
182 919 t Gepäck, 44 615 t Expreßgut und
26,7 YlLLl-. t Güter befördert.

Gegenüber Januar 1978 ist die Zahl der be-
förderten Personen um insgesamt 18 t gestiegen.
Im einzelnen ergab sich eine Zunahme im Be-
rufsverkehr um 13 8, in der Personenbeförde-
rung zu Normaltarifen um 19 I und irn Schüler-
verkehr um 22 *. Da die Fahrgäste im Berichts-
monat im Durchschnitt weitere Strecken gereist
sind (33,1 km gegenüber 31,3 krn im Januar 1978),
haben sich die Personenkilometer erheblich
stärker erhöht (+ 25 8) als die Anzahl der be-
förderten Personen.

Die Gepäckbeförderung war gegentiber dem Ver-
gleichsmonat des Vorjahres um rd. 17 OOO t
oder 8,7 t rückIäufig, während im Expreßgut-
verkehr beim Beförderungsaufkonunen sowie bei
der tonnenkilometrischen Lej,stung eine Zunahme
von 11 t zu verzeichnen war.

Im Güterverkehr war eine Ausweitung des Trans-
portaufkommens im frachtpflichtlgen Verkehr
um 5,2 E zu beobachten, dagegen ist das
Transportaufkommen im Dienstgutverkehr mit
- 47 * erheblich zurückgegangen. Da die Güter
im Durchschnitt über eine 15,6 km größere
Entfernung befördert wurden, nahmen die
Tonnenkilometer im frachtpflichtigen Verkehr
mit 15 g stärker zu.

Im frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr war
die Beförderung folgender Güter von Be-
deutunq: Steinkohle (5,2 MiIl t), Walzwerks-
erzeugnisse (3,8 Mi11. t), Kraftstoffe u.
Heizöl (2,3 MiII. t), Steine und Erden
(1,9 MiIl. t), sowie Koks (1,7 Mi11. t).
Unter den genannten Gütern ergaben sich Be-
förderungszunahmen, insbesondere bei Kraft-
stoffen und HeizöI (+ 51 8), Steinkohle
(+ 4,5 *) und Koks (+ 29 *).

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte im
,Januar 1979 Einnahmen in Höhe von 313 Mi1I.
DM; das waren rd. 57 Mill. DM mehr als im
entsprechenden l4onat des Vorjahres (+ 22 Z).
Im Expressgutverkehr beliefen sich die Ein-
nahmen auf 35 Mi11. DM (+ 7,5 8) und im
cüterverkehr auf 611 MiII. DM (+ 7,9 E). In
den vorgenannten Einnahmen ist die Umsatz-
(I"1ehr\4rert- ) steuer nicht enthalten.
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TABELLENTEIL

1 GESAITITUEBERSICHT

GEGENSTAND DER NACHT'EISUNG

TRI EBFAHRZEUGKILOIIETER

BRUTTOTONNENKILO!IETER DER
GUETERZUEGE

GUETERUAGENSTELLUNG

zu- (+) BZH. ABNAHttlE (-)
J ANUAR

1979 GEGEN 1978

1000 Kl'l

SETRIEBSLEISTUNGEN

67 546

48 314

67 308

?43 901

1 90,3

4,8
o,4
8,6

12,2

8,0

2,9

69 72'l

49 358
33 089
15 97?

26 665
26 232
25 954

?79
432

ZUGKILOIIETER
OARUNTER: REISEZUEGE

GUETERZUEGE

000
000
000

IJAGENACHSKILOIIETER
DARUNTER: REISEZUEGE

GUETERZUEGE

000 Kfi
000 (r'r
000 Ktil

EF F EI(TIVTONT{ETIKILOIIETER DER
GUETERTIAGEN IN ALLEN ZUEGEN

33 087
'11 955

48 163
32 219
15 606

736 103
714 578
01 8 006

1 820 216
711 510't 105 219

5 068 411

't't 253 9? 1

't 162 438

5 748 092

12 157 420

't 145 232

5 685 667

12'152 105

1 195 757 +

, 000 Txrll

'l 000 rKil

ANZAHL

ANZAHL
ANZAHL
ANZAHL

000 PKfr
000 PKtit
000 PKr'r

000 T
000 T
000 T
000 T
000 T

000
000
000
000
000

TKI'I
TKI{
TKI{
TK II
T KItI

VER(EHRSLEISTUNGEN

PERSONENVERKEHR

EEFOERDERTE PERSONEN
DARLJt{TER: BERUFSVERKEHR | /-

iiüriiiniiä'iin'1']
PERSONEI{KILOiIETER
DARUNTER: BeRUFSVEnKEHn"

SCHUELERVERKEHR

mrrrreie RETsETJEITE
DARUNTER: eenuFSVERKEHn''-

iiüüiiiniinüi'rn1'}
EEFOERDERUNG VON GEPAECK

+ 't7,8
+ 13.3+ 21,5

101 515 871
32 941 988
27 791 31?

88 740 415
29 070 093
22 880 194

91 371 990
27 502 052
20 957 764

946 787
484 500
325 691

3 464 149
622 791
463 0',t9

+ ?4.9+ 19,6+ 35.9

31,3
17,9
11.9

32,2
17.6
15,5

33.',|
18,9
16,7

2 773 240
520 755
340 697

Ktil
K I'l
KI'il

8
6
,|

+
+
+

EXPRESSGUTVERKEHR

GUETERVERKEHR

GELEISTETE TONNEN(ILOIIETER

I{ITTLERE VERSAI{DI{EITE INSGES

TARI FTONNENKILOIiIETER INSGES.
FRACHTPFLICHTI6ER VERKEHR

I' A G EI{ LA D t'lI{G S VE R K E H R

S TUE CKGUTV ERKEI{R
DI ENSTGUTVERKEHR

200 418

1 69,8

vEnrEgaserrHlrmeru2)

T 18? 919

185,1

8,7

BEFOERDERTE GUETERITIENGEN INSGES
FRACHTPFLICHTIGER VERKEHR
T'AG E N L A D UI{G S V ERK EH R

STUECKGUTVERKEHR
DIENSTGUTVERKEHR

BEFOERDERTE TONNEN
TARI FTONNENKI LOiIETER
IIITTLERE VERSANDIJEITE

T
1000 TKti!

K I'I

10 203
11 882

295 ,6

49 849
14 69',1

29 1,7

44 615
13 186

295 ,6

+ 11tO+ 11,O+ 0,0

?5 746
21 930
21 655

275
816

25
24
?4

4 371
4 256
4 178

115

491
200
327
873
29',!

364
351
00/,
350
010

4 943
4 876
4 79',1

85
66

101
722
656
066
3?9

+ 13,1+ 14t6+ 14t7+ 9.?
- 12,4

89
87

4
4
4

792
680
607

73
112

+ 9t2

EINNAHTIEN
PERSOI'IEN- UND GEPAECKVERKEHR
EXPRESSGUTVER(EHR

1000 Dl,l
1 000 Dü
1 000 DIll

55 441,O
3? 875,4
66 533,3
55 252,7

280 217,2
45 250,3

548 sz',t ,6
87 4 019 ,',|

12 '677,5
35 341 ,',|
11 220,1
59 239.0

+ 22t2+ 7.5+ 7t9+ 12,2

1) BERUFS- BZIJ. SCHUELERVERKEHRI DER ZU ERIIAESSIGTEN TARIFEN (ZEITKARTEN) AEGEFERTIGT UIRD.- 2) OHNE UTISATZ-(üEHR}'ERT-)STEUER

DEZEI'IBER J ANUARJ ANUAR
i!ASS-

EINHEIT 197 I 197 8 197 I
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3,2+

1 818 5?9
700 860'l 112 4?4

2
0
8

+
+
+

+ 3t6
+ 5,2
+ 5t3
+ 'l t5
- 47,1



G EGEiISTAIID DER t{ACHUEISUTIG

VERXEHR INiIERIIILB DES BUIIDESGEBIETES

VER(EHR NIT DER DEUISCHEN DEiOKRATISCHETI
REPUBLIK UI{D BERLTI{ (OST)

HAUPTVERl(EHRS8 EZI EHUNGEN

t9 .tE8 994 18 185 363 19 5s3 277

BZU. ABNAHI'I
JANUAR

1979 GEGEN 1978

?69 331 299 680
1?3 0E2 473 789

468 628
552 534

199 294
79 452

+ 74,O+ 16t8
2 t26 /+80
1 965 699

? 657 883
1 985 832

2 811 697
? 055 12?

488 217
89 4?8

+ 2'l ,0+ 4t5
GRETIZUEBER SCHREITE}iO ER VERKEHR

DURCH6AI{GSVERKEIIR

LANDIJIRTSCH. ERZ .U.AE
AN D . iIA H R Utt6SII IT T EL
FESTE IIIN.BRENT{ST.
I'I I N ERALOE LERZGN.U -AE
E R Z E,It €T ALLAB F A ELL E

E I S EN, N E -!t ETA LL E

STE IIIE U .ERDEN
DU EiIG EII ITT EL
CHEä. ERI EUGI{ I SS E
r fl O .HA LB -U .I E R I I G E F Z .
BES.TRAilSPORTGUETER

SIEII{(OHLE (21 )

DAR.VER(EHR II{tIERIiALE DES BUTIDES6EBIETES

GRENZUEBERSCHRETT€tIDER VERKEHR

BRAUN(OHLE (22)

OAR.VERKEHR IIiNENHALE DES BUT{DESGEBIETES

G REI{ZUEBERSCIIREITEI{DER VERKEHR

K0KS (23 )

DAR.VERKEHR INiIERIIALE DES EUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREITET'DER VERKEHN

KRAFTSTOFFE,HEIZOEL (]2)

OAR.VERKEHR TNNERHALB DES BUNDESGEEI€TES

GREIIZUEBERSCI'If, EITEI{D ER VERKEHR

EISENERZE (41)

DAR.VERKEHR IIINERHALB DES BUI{DESGEBIETES

GREIIZUEBENSCfl REITETIDER VERKEHR

ErsEil-,STAHLSCHR0TT (46)

OAR.VERXEHR IIII{ERHALB DES BUNDESGEBIETES

6RENZUEEERSCHREITENDER VERKEHR

vALZUERKSERZEU6ilTSSE (52-55)

DAR.VERKEHR II{NERHALE DES BUIIDESGEBIET€S

GREI{IUEBERSCHREITENDER VERKEHR

STEINE Ut{D ERDEN (61-69)

DAR.VERKEHR II{T{ERHALB DES BUI{D€S6EBIETES

GRETIZUEBERSCHREITENDER VERKEIIR

DUEN6ET'rtTTEL (71,72)

DAR.VERKEHR ItII{ERIIALE DES BUTDESGEBIETES

6RENZUEBERSCHREITENDER VER(EHR

VERSAND
EiIP FAiIG

vE R S At{D
E'IPFAIIG

VER SA NO
EIt PFA NG

I ISG ESAITT

vE R SAt{D
EIIP FAN6

VEP SAN D

EtlPfAt{G

+
+

+
+

+ 404 283

+ 37 620

+ 1 298 294

+ 2t1

+ 8t7

+ 5,3

+ 5t3

431 806 546 996 469 426

GESAüTVERXEHR 24 655 395 24 149 543 25 953 689

BEFOERDERUiIG TIACH 6UETERABTEILUI{GE'I DE S GUETERVERZ EICHT{ISSES

867
1?5
679
000
431
?99
o24
217
542
279
E35

115
515
735
329
E9t
680
623
623
475
192
917

256
658
613
755
626
991
347
226
166
035
0r6

't03 17?
722 931
937 491
161 119
733 703
980 467
729 191
1',l 1 372
530 641

60E
7!5
299
686
951
377
895
260
650
309
979

59
?60
619
686
485

78
129

12
107

29
145

159
113
878
426
265
311
276
603
69'.l
E43
099

- 6,8+ 54,7+ 9 t3+ 31,3
- 't 4,1+ 1.E
- 6,4+ 3t5+ 7,O+ 2.3+ 1?,1

+
+

:
:
+
+
+
+

1 236 033
900 1 20

GESAiTVER(EHR 24 655 395 24 149 543 25 953 689

8E TOERDERUIIG AUSG EIAEHLT€R 6UETER NACH HA UPTVERTEHRSBEZ IEHUXGEI{

+ 1 298 294

r ltsGEs^iT /. 950 8't6

I 129 010

487 396
34 145

/.37 0E0

241 891

53 554
126 521

1 291 839

962 858

255 376
31 817

1 493 214

1 380 726

15 t{6
27 088

2 066 008

1 647 gEa

37 560
580 345

1 256 E10

1 0m 759

131 657
35 836

r 762 O20

I 112 978

250 l(7
3?6 557

2 0?4 621

1 731 0E4

105 761
7E 650

1 217 6?3

865 528

176 A70
I 05 34(

4 467 699 I 520 262

183 216
27 122

5 076 529 5 171 6a9 220

91

4
7

22

29

?1

376

16E

157
11

766

618

43
'l

341

190

26
121

156

145

6
3

37

258

26
233

129

225

33
12

42

17

15
20

E33

252

180
0?1

243

?33

986
822

E02

525

909
613

788

7 6',1

677
177

521

246

737
759

889

967

605
977

588

't? 0

/r 50
138

276

?15

612
458

6C3

207

369
636

+ 4t5
+ 2 t1

- o,9
- 20,6

+ 5t1

+ 12,1

- 3,O
- 17,2

+ 29,2

+ '17 .5
+ 61.8
- 46,7

+ 51,4

+ 44.8

+ 332,2+ 5t5

- 16,5

- 't1,5

- 71,2
- 32,8

- 't2,5

- 13,6

- 4,9
- '11,1

+ 1r0

- 8,3
+ 1Ot6+ 71 ,4

- 6,4

- '13,0

+ 31 .8
- 15t8
+ 3t5
+ 2 tD

6?
11

461 089

25',t 983

1 778 815

I 543 0't8

35 392
39 ',t32

1 711 385

1 480 914

459 323 +

271 127

32 366
1 04 702

I NSGESAIIT I 396 873

932 587

1 668 641

I 131 383

100 477
't5 473

3
6

4 2E5
904

+

+

+

+

IüS6ESAnT 2 260

1 999

56
z8

1 72a

1 157

10
255

1 099

924

128
31

! 799

2 854

276
559

895

505

119
66

260

EE2

192
125

002

487

823
565

487

742

E23
5E6

921

792

052
859

608

EOE

797
695

317

169

373
192

226

535

?39
980

rIsG E sAt{T

vEPSAT{D
EiIP FAt'IG

VER SA tID
Ei P FAiIG

VERSAND
EiPrAilc

INSGESAiT

vE R SAt{0
EiIPFAI{G

VE RSA ND
EITPFANG

+
+

IilSGE SAitT

18 167
2't't 93',1

882 ',t93

713 564

112 62',1
39 009

271 234
402 9t,?

7 293
? 954

2 600 97',1

1 811 192

+
+

IISG€SAüT 'l 729 494 1

1 435 379 1

+

IIISGESAIIT 1 114 37? 1

806 361

+
+

+

+
+

-7 -

J ANUAR
19tE

OE Z EiIBER
197 E

JANUAR
1979

V EPSAND
EIIPFA NG

'150 351
97 75e

8.7
19,6

2 ENTUIcKLUIIG DEs GUETERVERKEHRs

41 187
102 362

+



3 GUETEIVERKEHS NACH HIUPTVERXEHRSBEZIEIIUIT6EI"VERTEHßSGEBIETEN UND VENKEHRSBEZIRKEN

T0t{ta E ll

OI SCHLESIII6-TIOLSTEIN

zus^ir{EN

02 HATIBURG

02O HANEURG (STADT)

03 ilIEDERSACHSCII T{ORD

tlR.
DEF

zu slllll Et{

04 ilTEDERSACBSEI CEST

051 Httil{0vER
052 ERAUilSCHrEr6
053 60ETTItI6Eil

689
964
964
960
840

431
1 261
1 354

3t 280
z 210

7
63
19

101
t5

091
113
a92
801
460

3?
?1

109
14?

14

A NUAR
1 979

O1 1 FLEHSBURG/HUSUII
O,I4 HEIDE
OI5 XIEL
018 LUEEECT( (STl0T)
019 IIZEHOE/RATZEBURG

6 488
6't E02
17 996
52 939
12 636

30
15

103
125

37

570
677
'132
4tE
051

169
50

512
17 544

584

1 705
3 361
5 E35
0 7706 489

964
002
9t1
168
t80

r51 E61 3tl E68 18 929 10 117 36 569 2E 160 ZO? 359 350 445

774 t63 505 007 63 790 101 622 366 209 112 476 1 204 362 717 70s

031
012
031
034
035

srA0 E/ ti^REu n6
LUET{EBUR6/UELZ EN

SO LTAU
ERAK E
UERDETI/NIEI{BURG

49
35
48

169
100

857
103
385
115
217

58
48
f1

138
5l

699
641
958
610
522

190
437
424

27
230

15 876
I 970
7 090

26 692
14 907

9 991
4 613
9 439
6 110
7 ZO?

69
53
E'

141
58

880
691
821
797
959

15;
55E
378

2 603

150
1 175
6 902
7 585
9 159

111 119
48 511

171 66+
53 30r
67 9t1

106 360
76 979

?o7 192

994
670
226
065
545

66 729
40 743
55 699

197 872
115 669

102 675 t?2 460 4 500 2 306 69 537 57 3E0 476 71? 412 168

041
042
043
o44
045

EIDEX (STAOT)
U ILII ELITS HAY EIi
i EPP EI{
OLD EXBURG
OStI A BR UECK

236 590
29 072
9E 900
69 016

t95 430

140 045
39 931
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